Ostersonntag, 2014, WoKi und GoKi 

Thema:
Der neue Bund zwischen Himmel und Erde
Lied zum Einzug: Einfach Spitze, dass du da bist LB: 71   NB:55
Lied zum Kyrie: Oje, dass war falsch von mir LB: 19 NB:16
1. An manchen Tagen gelingt mir nichts. Ich hab das Gefühl, die Sonne scheint nicht für mich.

Nur: Bitte wieder gut sein schau mich wieder an, damit ich leben kann

2. An manchen Tagen fühle ich mich ausgeschlossen, keiner mag mich.

Nur: Bitte wieder gut sein schau mich wieder an, damit ich leben kann

3. An manchen Tagen habe ich keine Lust. Ich bin trotzig.

Nur: Bitte wieder gut sein schau mich wieder an, damit ich leben kann

Lied zum Gloria: Gottes Liebe ist so wunderbar LB: 114 NB:85
Ein Regenbogen, zerlegt in seine sieben Farben, zum Auflegen oder

Aufheften auf ein schwarzes Tuch. Richtige Reihenfolge der Farben: rot,

orange, gelb, grün, blau, indigo, lila)

Lesungen: Gen 9,12-17: Das Zeichen des Bundes mit Gott in den Wolken; Hebr

12,22-24: Jesus, der Mittler des neuen Bundes; Lk 1,67-79: Gott hat an

seinen heiligen Bund gedacht; Lk 22,14-20: Dieser Kelch ist der neue Bund

in meinem Blute.

Antwortlied: bzw. Halleluja: Halleluja (Melodie wie: Gehet nicht auf in den Sorgen) LB:93 Lob: 134
Spr.

Als Jesus am Kreuze starb, brach für die Jünger eine ganze Welt zusammen.

Traurigkeit und Angst erfüllten ihr Herz. Was sollte jetzt werden? 
Das schwarze Tuch wird ausgebreitet
Frage an ein Kind: Wann bist du traurig?
1. Kind  mit gelbem Tuch:

Spr.: 

Die Frauen kamen mit kostbaren Salben zum Grabe; sie wollten den toten Leib Jesu einbalsamieren. Da ging eben die Sonne auf. Sie sahen: Das Grab war offen. Und ein Engel sagte: Jesus ist nicht mehr hier. Er ist auferstanden. Eine neue Sonne ist aufgegangen.

Tuch auflegen. Achtung: an die richtige Stelle legen, weil die Reihenfolge im Sprechspiel geändert ist.

Ein Kind sagt, wann es „die Sonne aufgehen“ erfährt.

2. Kind mit rotem Tuch:

Spr.: 

Die Jünger erzählten sich wieder von der Liebe Jesu. Und als das Feuer des Heiligen Geistes auf sie herabgekommen war, zogen sie in alle Welt, um allen Menschen von ihm zu berichten. Die freudige Nachricht breitete sich aus.
Tuch auflegen
Ein Kind sagt, wann es „Liebe“ bekommt.
3. Kind mit grünem Tuch:

Spr.: 

Ein neuer Frühling brach an: Der tote Stamm des Kreuzes schlug aus und wurde zum neuen Paradiesesbaum. Wer auf Jesus vertraut, schöpft immer wieder neue Hoffnung. 
Tuch auflegen

Ein Kind sagt, wann es „Hoffnung“ erfährt.

4. Kind mit hellblauem Tuch:

Spr.:

Der Bund zwischen Himmel und Erde wurde in Jesus Christus neu geschlossen. Darum dürfen wir Himmel und Erde mit anderen Augen sehen: Augen, die darauf vertrauen, dass am Ende alles gut ausgeht.

Tuch auflegen

Ein Kind sagt, wann es „Vertrauen“ erlebt. 

5. Kind mit dunkelblauem Tuch = Indigo:

Spr.:

Alle, die in Treue zu Jesus stehen, dürfen glauben, dass ein neuer Himmel und eine neue Erde kommen. Dann braucht keiner mehr zu weinen. 
Tuch auflegen
Ein Kind sagt, wann es „Treue“  spürt.
6. Kind mit orangefarbenem Tuch:

Spr.:

Darum dürfen wir Christen in der Vorfreude leben. Der Tod hat nicht das letzte Wort. In seiner Auferstehung hat Jesus die Tür zum ewigen Leben geöffnet.

Tuch auflegen
Ein Kind sagt, wann es „Auferstehung“ spürt.
7. Kind mit lilafarbenem Tuch:

Spr.:

Noch liegen Leid und Tod vor uns. Und noch manche Fegfeuer sind zu

durchschreiten. Aber eines Tages geht die neue Sonne auf. In deren Licht werden die Tränen der Menschen wie ein schöner Regenbogen leuchten. 
Tuch auflegen

Ein Kind sagt, wann es „Regenbogen“ erlebt.
Spr.: 

Gott sprach - so hörten wir aus dem ersten Buch der Bibel: Der Regenbogen in den Wolken des Himmels soll euch daran erinnern, dass ein Bund zwischen Himmel und Erde besteht, ein Bund zwischen mir und euch. In Jesus wurde dieser Bund erneuert, ein Bund, der nie mehr zu brechen ist, weil Jesus selbst es ist, der zur Brücke zwischen Gott und den Menschen wurde. Darum sehen wir Jesus in Darstellungen oft auf einem Regenbogen sitzend dargestellt. Ihm vertrauen auch wir das Heute und Morgen an.
Fürbitten:

1) Lieber Gott, schenke meinem Leben die Farbe Rot, damit ich Menschen finde, die ich lieben kann und die mich lieben.

2)  Lieber Gott, schenke meinem Leben die Farbe Blau, für meine Eltern, dass sie mir immer vertrauen.

3) Lieber Gott, schenk meinem Leben die Farbe Orange, damit ich Kraft finde, für jemanden anderen aufzustehen, und mich für ihn einsetzen kann.

4) Lieber Gott, schenke meinem Leben die Farben des Regenbogens, damit ich mich über meine Eltern, Geschwister, Freunde und Jesus freuen kann.
Lied zur Gabenbereitung: Regenbogen buntes Licht LB:264 NB: 195
Lied zum Sanctus: Heilig, Heilig, Heilig Gott (Kisi) LB:128  NB: 105
Lied zum Vater unser: Vater unser (klassisch – gesungen) LB:307 

Kommunion: Instrumental
Schlusslied: Ich freu mich (schon so auf) jetzt ist Ostern LB: 167 NB:129
